
Freunde des Maxim Gorki Theaters Berlin e.v.

Es tut gut, sich für Kunst und kultur zu engagieren – machen sie mit!

Liebe Besucherinnen und Besucher,

wenn Sie gern ins Maxim Gorki Theater (kurz auch Gorki ge-
nannt) kommen, haben wir einige Ideen, wie Sie diese Freude 
noch vertiefen können:

Wir laden ein zu Premieren- und Probenbesuchen, Künstlerge-
sprächen und Sonderveranstaltungen. Der lebendige Austausch 
zwischen Theaterfreunden und Theatermachern ist uns ebenso 
wichtig wie die finanzielle Unterstützung des Gorki durch Bei-
träge und Spenden. Mit der neuen Leitung des Hauses seit der 
Spielzeit 2013/14 ist eine andere Vielfalt in das Haus einge-
zogen, die uns begeistert und wünschen lässt, dass auch mit  
unserer Unterstützung noch viele außergewöhnliche Projekte 
realisiert werden können. Als Freundeskreis schauen wir aber 
auch über den Berliner Tellerrand hinaus: Kurze Reisen führen 
uns jedes Jahr zu Inszenierungen anderer Theater.

Als Mitglied unterstützen Sie mit Ihren steuerabzugsfähigen 
Beiträgen ausgewählte Produktionen und künstlerische Vorha-
ben des Maxim Gorki Theaters. Dabei profitieren Sie persönlich 
von der Mitgliedschaft durch die interessanten Aktivitäten, die 
Zusendung des monatlichen Spielplans und der anderen Veröf-
fentlichungen des Theaters sowie durch ein Vorkaufsrecht zwei 
Tage vor dem offiziellen Verkaufsbeginn – dies gilt auch für Pre-
mieren. 

Dr. Bärbel Wohlleben 
Vorsitzende der »Freunde des Maxim Gorki Theaters Berlin e.V.«

GESCHICHTE

Der Freundeskreis des Maxim Gorki Theaters wurde im Jahr 
1997 gegründet. Gemeinsam mit anderen Besuchern entstand 
die Idee zur Gründung eines Freundeskreises, der die Stellung 
und die Arbeit des Theaters erleichtern sollte.
Anlass war damals die in der Politik und Presse geführte Debat-
te um den Weiterbestand der drei Opernhäuser in Berlin, insbe-
sondere der Komischen Oper. Der Freundeskreis der Komischen 
Oper konnte angesichts der drohenden Schließung u.a. durch 
eine große Anzahl neuer Mitglieder und prominenter Vertreterin-
nen und Vertreter die Schließung verhindern. Das Maxim Gorki 
Theater hat daraus gelernt und sich mit der gleichen Strategie 
zur Wehr gesetzt. Unter Vorsitz der Publizistin Lea Rosh wurde 
1997 der Verein »Freunde des Maxim Gorki Theaters Berlin« 
gegründet. Das Theater besteht ebenfalls heute noch und der 
Förderverein unterstützt es nach Kräften.
Mit den Beiträgen und Spenden der Mitglieder werden ausge-
wählte Produktionen und künstlerische Vorhaben des Theaters 
gefördert. Das Spektrum der finanziellen Unterstützung ist breit: 
Stückaufträge, Inszenierungen, Vortragsreihen und Publikatio-
nen. Nach den Intendanzen von Bernd Wilms, Volker Hesse und 
Armin Petras führt seit der Saison 2013/14 Shermin Langhoff 
mit ihrem Team das Haus.

SERVICELEISTUNGEN FÜR MITGLIEDER

+ Verkaufsrecht zwei Tage vor dem offiziellen Verkaufsbeginn.  
 Dies gilt auch für Premieren!

+ Einladungen zu Werkeinführungen, Proben und Werkstatt- 
 gesprächen, Theater- und Kunstreisen.
+ Zusendung von Spielplänen und Vorankündigungen.

+ Unkompliziertes Kennenlernen bei Premieren oder dem  
 jeweils zur 2. oder 3. Vorstellung angesagten gemeinsa- 
 men Besuch nach einer Premiere.

mITGLIEDSBEITRAG

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt € 65,– / erm. € 35,–.
Fördermitgliedschaften sind ab jährlich € 500,– möglich.

Kontakt
Vorstand der Freunde des Maxim Gorki Theaters Berlin
Am Festungsgraben 2, 10117 Berlin
Melisa Kaya (Assistentin der Theaterdirektion)
Tel: +49 (0)30 20221-396
E-Mail: freundeskreis@gorki.de

Freunde des 
Maxim Gorki Theaters Berlin e.v.

Vorstand
Dr. Bärbel Wohlleben (Vorsitzende)
Dr. Elmar Engels (Stellv. Vorsitzender)
Etta Timm (Schatzmeisterin)
Birgit Heinecke (Schriftführerin)
Dr. Christel Schmitz-Wirsig (Beisitzerin)
Monika von Wild (Beisitzerin)
Shermin Langhoff (Intendantin)

Beirat
Petra Pielen, Harald Schulz, Knut Soppa

Hier finden Sie den Aufnahmeantrag und unsere Satzung als
PDF-Datei zum Herunterladen und Ausdrucken:

Aufnahmeantrag
Satzung


